
Am 8. September 1875 war es endlich soweit. Mit der
Inbetriebnahme des zweiten Abschnittes der Elstertal-
bahn zwischen Greiz und Plauen erhielt die Stadt 
Elsterberg vor 150 Jahren eine Eisenbahnanbindung.
Durch die Eisenbahn konnten Güter und Personen in
wesentlich kürzerer Zeit und größeren Mengen trans-
portiert werden. Insbesondere durch diesen Anschluss
an die „große Welt“ erlebte unsere Stadt in den folgen-
den Jahren einen großen wirtschaftlichen Auf-
schwung. Es entstanden zahlreiche Betriebe, insbe-
sondere in der Textilindustrie, aber auch Metall- und
Lederverarbeitung spielten eine bedeutende Rolle. Am
Sachswitzberg entstand mit der Bahnhofsvorstadt so-
gar ein neuer Stadtteil. 

Der Bau der Eisenbahnstrecke durch das Elstertal war
eine ingenieurtechnische Meisterleistung. Dies wird an
den zahlreichen Brücken und Tunneln sichtbar, die die-
se Bahnstrecke prägen. Mit einer Gesamtlänge von

355 m ist der Elsterberger Tunnel der längste der 
8 Tunnel der Elstertalbahn. 
In der heutigen Zeit erscheint es unvorstellbar, dass ein
solcher Bau in unserer Region innerhalb weniger Jahre
realisiert wird. Derzeit ist es aufgrund der Naturschutz-
auflagen nicht einmal möglich, einen Radweg im Els-
tertal in Richtung Plauen zu bauen. 
Aktuell findet aufgrund von Bauarbeiten leider kein
Zugverkehr statt. Dies werte ich jedoch als gutes Zei-
chen, da mit den durchgeführten Investitionen der
langfristige Erhalt der Eisenbahnanbindung Elster-
bergs gesichert wird. Hoffentlich wird es in den kom-
menden Jahren möglich sein, tagsüber einen Zugver-
kehr im Stundentakt auch auf unserem Streckenab-
schnitt der Elstertalbahn zu etablieren, um einen zeit-
gemäßen Nahverkehrsanschluss an unsere Kreisstadt
Plauen zu ermöglichen.

Ihr Bürgermeister Axel Markert
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Neue Pachtgärten im Ortsteil Coschütz   

Seit längerem ist geplant, im Anschluss an die bestehende Gartenanlage an der Neuen
Straße weitere Kleingärten anzulegen. Da dies mit erheblichem Aufwand, auch in finan-
zieller Hinsicht, verbunden ist, soll zunächst geklärt werden, ob und in welchem Um-
fang hierfür Bedarf besteht.

Wer Interesse hat, künftig in Coschütz einen Garten zu pachten, meldet sich bitte bis
zum 30. Oktober 2025 schriftlich bei der Stadtverwaltung Elsterberg, Marktplatz 1,
07985 Elsterberg oder per E-Mail: 

zimmermann-stadtverwaltung@elsterberg.de

Bei Rückfragen können Sie sich gern telefonisch an Frau Zimmermann wenden, 
Tel.-Nr.: 036621-88142.

Die Lage und geplante Größe der Gärten sind im beiliegenden Lageplan dargestellt.
Änderungen sind jederzeit möglich.
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Informationen aus dem Rathaus

Beschlüsse

n Finanz- und Bauausschuss

Beschluss: FBA 26 (09/2025)
Der Finanz- und Bauausschuss der Stadt Elsterberg stimmt der Annahme der Spende 
gemäß § 73 Abs. 5 SächsGemO in Höhe von 400,00 € mit Zweckbindung Bürgerpreis der
Sparkasse Vogtland zu.
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen

Beschluss: FBA 27 (09/2025)
Der Finanz- und Bauausschuss der Stadt Elsterberg beauftragt das Bauplanungs- und 
Gutachterbüro Schafferhans, Lindenplatz 1 in 08499 Reichenbach/OT Mylau mit den 
Planungsleistungen für die Baumaßnahme „Umbau ehemalige Schulküche zu Räumen für
die Ganztagesbetreuung im Schulzentrum Elsterberg“ mit einem Gesamtwertumfang in
Höhe von 64.290,83 Euro brutto.
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 EnthaltungenIhr Kontakt zur Stadt-

verwaltung Elsterberg
n Büro Bürgermeister 036621/881-0

stadtverwaltung@elsterberg.de

n Hauptamt/Personal 036621/88140

haller-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Finanzen und Bau 036621/88130

haeusser-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Standesamt 036621/88120

enders-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Einwohnermeldeamt 036621/88122 

kahlert-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Ordnungsamt/Gewerbeamt 036621/88121

schmidt-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Stadtkasse 036621/88131

krebs-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Finanzbuchhaltung 036621/88134

vollmer-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Steuern/Lohn 036621/88133

neudeck-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Versicherung/Wege/Gewässer/

Forst/Jagd 036621/88132

sommer-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Bau- und Liegenschaften/

Wohnungen/Archiv 036621/88142

zimmermann-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Bauhof 036621/88141

rinau-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Feuerwehr 036621/20645

volker-strobel-ebg@t-online.de

n Bibliothek 036621/88150

Bibliothek-Stadtverwaltung@elsterberg.de

n Kita „Zitronenbäumchen“ 036621/22230

zitronenbaeumchen-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Kita „Regenbogen“ 036621/20317

regenbogen-stadtverwaltung@elsterberg.de

n Grundschule 036621/30448

sekretariat@grundschule-elsterberg.de

n Waldbad 036621/30721

stadtverwaltung@elsterberg.de

Übersicht über die 
nächsten geplanten 

Ausschusssitzungen und 
die Stadtratssitzung

Ort: Rathaus Elsterberg

Finanz- und Bauausschuss:                        
Mittwoch, 22.10.2025              um 18:00 Uhr

Hauptausschuss:                                         
Mittwoch, 29.10.2025              um 18:00 Uhr

Stadtrat:                                                       
Mittwoch, 05.11.2025             um 18:00 Uhr
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25-jähriges Dienstjubiläum
unseres Bauhofmitarbeiters

Uwe Wohlfarth

Der gelernte Maurer, Uwe Wohlfarth, begann am 1. Oktober 2000
seine Tätigkeit im Bauhof der Stadt Elsterberg. Zu seinen Aufgaben
zählen unter anderem Grünanlagenpflege, Winterdienst, Maurerar-
beiten, Wegebau und Instandhaltungsarbeiten, vor allem in den
Ortsteilen Coschütz, Kleingera, Losa und Scholas.
Auch für unsere Bürger hat Uwe Wohlfarth stets ein offenes Ohr und
versucht nach Möglichkeit, jedes Problem zu lösen.

Der Bürgermeister übernahm gern die Glückwünsche zum genann-
ten Dienstjubiläum und wünschte Herrn Wohlfarth noch viele Jahre
im Dienste der Stadt Elsterberg bei bester Gesundheit.

Ehrung für Retter

Am späten Abend des 14. August brach im dreigeschossigen Wohngebäude Rasweg 2 in
einer Erdgeschosswohnung ein Brand aus. Dabei verstarb leider die Bewohnerin der Brand-
wohnung.
Anwohner Julian Reif bemerkte den Brand, rief die Feuerwehr und alarmierte alle anwesen-
den Bewohner der anderen 5 Wohnungen des Wohnhauses.
So konnten die alarmierten Bewohner des Hauses das Gebäude vor dem Ausbreiten des
Qualmes im Treppenhaus ohne gesundheitliche Schäden verlassen. Bei ihrem Eintreffen
konnte sich die Feuerwehr sofort auf die Löscharbeiten in der Brandwohnung konzentrieren.
Bürgermeister Axel Markert bedankte sich in der Stadtratssitzung am 27. August unter dem
Applaus aller Stadträte bei Julian Reif im Namen der Stadt Elsterberg mit einem Präsentkorb
und einer Jahreskarte für die Saison 2026 im Waldbad.
Durch sein umsichtiges Verhalten hat er Schlimmeres verhindert.
Ein weiterer Dank gilt den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren in Elsterberg und Greiz,
die mit Hilfe der Drehleiter aus der Nachbarstadt und unter schwerer Atemschutztechnik
den Brand erfolgreich bekämpfen konnten.

Der Bauhof stellt sich vor

Der Bauhof der Stadt Elsterberg hat ein sehr umfangreiches Aufga-
benspektrum. Nachdem wir in der vergangenen Ausgabe der 
„Elsterberger Nachrichten“ über die Handwerkerleistungen berich-
tet haben, möchten wir heute über den Straßenunterhalt informieren.

Die Stadt Elsterberg ist für den Unterhalt von ca. 37 km Gemeinde-
straßen verantwortlich. Dazu gehören neben der Mahd der Randbe-
reiche und dem Winterdienst auch bauliche Instandsetzungsmaß-
nahmen sowie jährlich wiederkehrende Arbeiten. Dies sind z. B. die
Reinigung der Straßeneinläufe 3x pro Jahr, das Beseitigen von Win-
terschäden, der Ersatz defekter Beschilderung, die Reparatur von
Banketten und vieles mehr.
Unterstützt wird unser Bauhof vor allem bei größeren Maßnahmen
von Straßenbaufirmen, die z. B. die jährliche Deckensanierung aus-
führen.

Die dafür zur Verfügung stehenden Finanzmittel reichen leider bei
weitem nicht aus, um das Straßennetz in einem Zustand gemäß al-
len Neubauvorschriften zu halten.
Wir versuchen daher, die dringlichsten Reparaturen zur Aufrechter-
haltung der Verkehrssicherheit schnell durchzuführen, um größere
Einschränkungen bis hin zu Straßensperrungen zu vermeiden. 
In diesem Jahr wurde für den Bauhof ein Aufschmelz-Verguss-Gerät
zum Vergießen von Rissen angeschafft, mit dem auftretende Risse
jetzt auch in größerem Ausmaß in Eigenregie behandelt werden kön-
nen. Zur Reparatur der Schlaglöcher in Asphaltbelägen besitzt der
Bauhof einen Thermobehälter mit Gasheizung, mit dem das Misch-
gut mit einer Temperatur von ca.180°C eingebaut werden kann. Au-
ßerdem werden beispielsweise auch Reparaturen defekter Pflaster-
beläge oder der Einbau der Parkplatzmarkierungen auf dem Kirch-
platz von unserem Bauhof ausgeführt.

Ärztlicher BEREITSCHAFTSDIENST – Bundesweite Rufnummer für den Notdienst
Wer außerhalb der Sprechstunden den ärztlichen Rat sucht, kann eine einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
anrufen. Bei dringenden medizinischen Problemen in der Nacht, am Wochenende oder an Feiertagen gilt bundesweit die kostenlose
Notdienstnummer 116 117 Der Ärztliche Bereitschaftsdienst wird von den Kassenärztlichen Vereinigungen gemeinsam mit den nieder-
gelassenen Ärzten organisiert. Er ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, der unter dem Notruf 112 erreichbar ist und der in
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet, wie zum Beispiel bei Herzinfarkt oder Schlaganfall.
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Neues aus den Ortsteilen

Coschütz

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates im September

Neben dem Bürgermeister und dem Stadtwehrleiter konnten fast 20
Bürger zur Zusammenkunft begrüßt werden. Die Themen widerspie-
geln die aktuellen Geschehnisse im Ort und der Stadt. Neben diesen
Informationen kann jeder Bürger seine Anliegen vortragen.

Spende an die städtischen Jugendfeuerwehren 
Nachdem in diesem Jahr das 2. Mal ein Jugendfeuerwehrcamp des
Vogtlandkreises in Coschütz stattgefunden hatte, übergab der Prä-
sident des SV Coschütz, Ronny Röder, eine Geldspende in Höhe der
vom Vogtlandkreis zur Verfügung gestellten Nutzungsgebühren für
die SVC Räume und Anlagen an den Elsterberger Stadtwehrleiter
Volker Strobel und an die Coschützer Wehrleiterin Nadine Graubner.
Er wird diese an die drei Jugendfeuerwehren Elsterbergs weiterlei-
ten. Gleichzeitig nutzte der Wehrleiter die Zusammenkunft, um die
derzeitige Situation der städtischen Wehr zu beschreiben. Dabei bil-
det der Nachwuchs eine absolut wichtige Grundlage für das Beste-
hen. Die Einsatzbereitschaft der Wehr, die in den letzten Monaten
besonders unter Beweis gestellt wurde, gilt es gezielt mit einer ak-
tualisierten neuen Bedarfsplanung zu erhalten. Die Verwaltung unter
Leitung des Bürgermeisters erarbeitet derzeit bis Ende des Jahres
diese Bedarfsplanung. 

Neuste Informationen wurden zu folgenden Themen mitgeteilt: 
- Errichtung der Energiespeicheranlage (Bürgermeister)
- Weitere Vorgehensweise zur Errichtung neuer Gärten (OR Lutz

Kätzel)
- Örtliche Vorstellungen zur Energie- und Wärmeplanung (OR

Ronny Röder)

- Aktuelle Arbeiten am/im Kindergarten „Regenbogen“ (OR Lutz
Kätzel)

- Stand notwendiger und mit Bürgermeister und Bauhof abge-
stimmter Arbeiten im Ort (OV)

Traditioneller Fackelumzug vor dem Tag der Deutschen Einheit     
Anlässlich des „Tages der Deutschen Einheit“ konnten am 27.9.25
die Einwohner des Elsterberger Ortsteiles wieder einmal einen tradi-
tionellen Coschützer Fackelzug erleben. Angeführt vom Fanfaren-
zug Greiz wurde vom Kulturhausvorplatz über die Friedensstraße,
Gänsmühlenweg, Elsterberger Weg und Neue Straße bis zur „Hel-
mut-Börner-Sportanlage“ gelaufen (Bild 2). Nach einer knappen hal-
ben Stunde erreichte der Zug aus Jung und Alt das Stadion. Hier er-
folgte die offizielle Begrüßung durch Ortschaftsrat Lutz Kätzel.

Ein besonderer Dank gilt den Kameraden der Coschützer FFW und
den Fackelträgern der Jugendfeuerwehr unter Verantwortung von
Nadine Graubner sowie Andrè Wolf vom Sportverein, der die Ver-
pflegung zusammen mit Mitgliedern aus den Abteilungen Tischten-
nis und Fußball organisierte. 

Weitere geplante Veranstaltungen:
- Arbeitseinsatz am Kulturhaus unter Verantwortung des CHKV

am 22.10. um 15 Uhr
- KINDERBASTELN am 21.11. ab 15 Uhr
- Coschützer Licht`lohmd am 22.11. ab 17 Uhr
- Seniorenweihnachtsfeier am 08.12. ab 15 Uhr

Anzeige(n)
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Unsere Vereine

Akrobatenverein Elsterberg e. V.

Schwungvoller Start nach den Sommerferien

Nach der Sommer-
pause sind wir Akro-
baten wieder voll
durchgestartet.
Gleich zu Beginn im
September stand ein
spannendes Projekt
an. Am 5. September
haben wir ein Video
für unsere Bewer-
bung im Oktober
beim Vereinsgewinn-
spiel der autobund
Vogtland GmbH ge-
dreht.
Schon in den Tagen
danach ging es mit
unseren Auftritten
weiter. Am 6. Sep-
tember durften wir
bei einer privaten Ge-
burtstagsfeier unser
Können zeigen. Am
17. September wa-

ren wir dann im Freizeitpark Plohn bei der Veranstaltung „Sterne des
Sports“ der Volksbank Vogtland-Saale-Orla eG auf der Bühne. Ein
tolles Erlebnis für alle Beteiligten, denn wir durften vorher Achter-
bahn fahren und den ganzen Abend dort genießen.

Ein besonderes Highlight für unseren Verein war unsere erste Fami-
lienwanderung am 13. September. Bei bestem Sonnenschein mach-
ten sich einige Akrobaten gemeinsam mit ihren Familien auf den
Weg von Elsterberg zur Burgruine nach Liebau. Dort stärkten wir uns
durch ein selbstgemachtes Buffet, zu dem alle etwas beisteuerten.
Ein Teil der Gruppe fuhr später mit dem Auto zurück, einige wander-
ten wieder heimwärts. Rund ein Drittel aller Vereinsmitglieder war
dabei, über die große Beteiligung haben wir uns sehr gefreut.
Seit diesem Herbst trainieren wir nun in festen Gruppen. Dadurch
können wir gezielter kleine Programme erarbeiten und neue Auftritte
vorbereiten. Langweilig wird es uns also nicht, im Gegenteil, die
nächsten Monate sind schon gut gefüllt. 
Ein kleiner Ausblick: 2026 feiern wir „65 Jahre Akrobatik in Elster-
berg“. Darauf freuen wir uns schon jetzt!

L. Oertel

Auftritt auf einer privaten GeburtstagsfeierAuftritt bei Sterne des Sports

Familienwanderung am 13.09.

Impressionen vom Videodreh für das Vereinsgewinnspiel im Oktober

NOTRUFE

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Rettungsleitstelle      0375 / 19222

HAVARIEDIENSTE

Wasser / Abwasser – 03741 - 40 20
Strom/Gas

>>> Thüringer Energie
Service 03641 – 817 1111 • Störungsnummer Strom 0800 686

11 66 • Störungsnummer Erdgas 0800 686 11 77
>>> Mitnetz Strom (enviaM)

Störungsrufnummer 0800 230 5070

Service



Die Zeit vergeht so schnell und bald ist es wie-
der soweit. An den beiden Wochenenden
15. und 16. November sowie
22. und 23. November 2025
präsentieren die Modelleisenbahner zu ihrer
30. Ausstellung die kleinen Bahnen in unter-
schiedlichen Spurweiten jeweils von
10:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 17:00 Uhr
im großen Saal des „Burgkellers“.

Natürlich haben sich die Mitglieder des Elsterberger Modellbahn-
clubs wieder etwas einfallen lassen, um eine interessante Ausstel-
lung zu zeigen. Sicher wird, wie in den vergangenen Jahren, etwas
Neues zu entdecken sein und Bewährtes werden die Besucher wie-
dererkennen.  
Als Gäste begrüßen wir die Modelleisenbahner aus Mühltroff mit ih-
rer N-Clubanlage.
Die Elsterberger Modelleisenbahner präsentieren außer ihrer 

H0-Clubanlage eine große Gartenbahn mit Westernmotiven und 
6 Heimanlagen unterschiedlicher Spurweiten.
Wie bereits in den vergangenen Jahren wird unser Mitropa-Modell-
bahnkaffee geöffnet sein und es wird die Möglichkeit geben, Modell-
bahnartikel zu kaufen. Die Firma Bastel Fuchs aus Zeulenroda
macht das möglich. Weiterhin werden auch Vereinsmitglieder sich
von Modellbahnartikeln trennen wollen und zum Kauf anbieten.
Überraschungen für die Kinder wird es wieder geben.
Liebe Leser der Elsterberger Nachrichten schauen Sie doch zu den
Öffnungszeiten mal vorbei und genießen Sie im Saal des „Burgkel-
lers“ mit Familie oder mit Freunden einen Rundgang durch die Aus-
stellung und besuchen Sie unser Mitropa-Modellbahnkaffee oder
kaufen sie noch etwas, was in Ihrer Sammlung fehlt.
Sollten wir Ihr Interesse an der Modellbahn geweckt haben, dann
sprechen Sie uns doch einfach an, denn wir hätten Verstärkung nö-
tig. Schauen Sie doch einfach mal vorbei.

Der Vorstand        
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Elsterberger Modellbahnclub e. V.

Modellbahnausstellung im Burgkeller

Heimat- und Kulturverein Noßwitz e. V.

Mit dem HKV Noßwitz unterwegs

Mitglieder und Freunde vom Heimat- und Kulturverein Noßwitz ver-
reisten am 6.9. mit dem Bus ins böhmische Land. 
Unsere Tour führte uns nach  Karlsbad – weltberühmt für seine Quel-
len und traumhafte Architektur. Mit der Schienenseilbahn ging es hi-
nauf zum Aussichtsturm. Danach flanierten wir im Tal in der Kurstadt
und ließen uns von dem Charme der Stadt verzaubern. Weiter ging
es in die alte Stadt Loket (Elebogen) – inklusive Stadtführung und ei-
nem spannenden Besuch in der Schnapsbrennerei.
Zum Abschluss wartete auf uns ein deftiges Erdschweinessen mit
Buffet  – ein perfekter geselliger Ausklang!

Ein riesiges Dankeschön an unsere Organisatoren Kerstin und Jörg
Braun für diesen unvergesslichen Ausflug. 

HKV Noßwitz, A.O.

Anzeige(n)
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Feuerwehr Förderverein Görschnitz e. V.

Auf zum Görschnitzer Spritzenfest 2025 …
… hieß es diesmal am 16. August. Ein Samstag, an dem auch im
Umland viele Feste stattfanden. Nichtsdestotrotz griffen wieder vie-
le Hände in der Vorbereitung mit Engagement und Einsatz sowie
technischer Unterstützung zu. Dafür auch dieses Jahr ein herzliches
Dankeschön.
Schon vor Beginn, gegen 14:00 Uhr, kamen die Ersten und füllten
bis abends zur besten Sandmannzeit die Plätze, wie immer traditio-
nell begrüßt durch den Vereinsvorsitzenden und den Wehrleiter.
Wie gewohnt gab es zur Kaffeezeit selbst gebackenen Kuchen der
Görschnitzer und die ersten Roster und Steaks konnten ebenfalls
am Grill schon abgeholt werden.
Die Jüngeren konnten sich wieder auf der Hüpfburg amüsieren, am
Glücksrad drehen oder zur Kinderbastelecke gehen. Dort gab es
viele freudige Augenpaare, vor allem bei der Schatzsuche.
Gegen 15:00 Uhr begrüßte dann der Wehrleiter herzlich die Teilneh-
mer zum Wettkampf „Schnellste Kübelspritzer“.

Foto: Jens Stark

Dazu gehörten die Mannschaften der Jugendfeuerwehren Coschütz
und Görschnitz sowie der aktiven Wehren aus Kleingera und Gör-
schnitz. Letztere trat mit zwei Mannschaften an.

Die Görschnitzer Jugendfeuerwehr zeigte allen Großen den zu be-
wältigenden Parcours.
Alle hatten wie immer viel Spaß und Freude. Dieses Jahr kam es zu
folgender Platzierung:
1. Jfw Görschnitz mit absoluter Bestzeit von 1:45 min, 2. Jfw
Coschütz in 4:09 min.; bei den Aktiven: 1. FFw Görschnitz I in 1:47
min, 2. FFw Kleingera in 2:04 min, 3. FFw Görschnitz II in 2:29 min.
Alle angetretenen Teams bekamen dann zur Siegerehrung ein Prä-
sent und Dankeschön für ihre Teilnahme sowie starken Beifall vom
inzwischen zahlreich erschienenen Publikum.
Nun kam der nächste Höhepunkt, ein sehr gelungener Auftritt des
Turn- und Tanzvereins Vergissmeinnicht aus Plauen. Sie bekamen
ebenso viel Beifall dafür.
Viele Firmen und Einzelpersonen unterstützten uns auch dieses
Jahr, deren Sachspenden nun durch die Auslosung der Tombola zur
Freude der Gewinner an den Mann oder die Frau gebracht werden
konnten.
Das nächste Highlight ließ nicht lange auf sich warten, denn gegen
19:00 Uhr bekam Görschnitz wieder Besuch vom Sandmann, der
zur allgemeinen Freude eine Aufführung des Kindergartens „Klee-
blatt“ aus Cossengrün mitgebracht hatte.
Pünktlich 20:00 Uhr begann die Abendgestaltung, diesmal mit DJ
Matt. Dieses Jahr wurde sie wieder mit kleinen künstlerischen Einla-
gen der Görschnitzer kurzweilig gestaltet. Im Verlaufe des Abends
schwang dann so mancher das Tanzbein, um gemeinsam mit den
Gästen den Tag beim gemütlichen Beisammensein ausklingen zu
lassen. So mancher freut sich schon auf ein Wiedersehen im nächs-
ten Jahr, wenn es dann heißt: -10 Jahre Spritzenfest-, denn 2016
ging es nach den vielen Waldfesten los mit den Spritzenfesten am
Bürgerhaus Görschnitz.

Die Kameraden der Görschnitzer Wehr
(Text: Peter Heider)

Anzeige(n)
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Verein zur Förderung der Ortsfeuerwehr und 
des ländlichen Brauchtums Cunsdorf e.V.

Karate Kids Elsterberg

Kindertanzgruppe Topolino und Showtanzgruppe Lexis Männer- und Kinderballett Cunsdorf

Sommerausklang in Cunsdorf
Bei schönem Wetter feierte Cunsdorf am 
6. September sein diesjähriges Dorffest.

Alle halfen wieder im Vorfeld fleißig mit, um
zum guten Gelingen beizutragen.

Im liebevoll geschmückten Festzelt wurde
am Nachmittag bei einem bunten Pro-
gramm mit Kaffee und Kuchen, der von den
Cunsdorfer Frauen gebacken wurde, fröh-
lich gefeiert.

Aber es gab auch andere Angebote, wie
Waffeln, Fischbrötchen, Leckeres vom Grill
und Schinkenbrote aus eigener Herstellung.
Für unsere jüngsten Gäste standen eine
Hüpfburg, eine Bastelstraße, Stockbrot und
nicht zu vergessen, das tradionelle Milch-
kannenzielwerfen zur Verfügung.

Außerdem wurden auch an einem Stand
Produkte des ländlichen Brauchtums ange-
boten.
Die Besten vom Galgenkegeln und die Ver-
losung der Tombolapreise wurden am
Abend bekannt gegeben, bevor die Musik
zum Tanz aufspielte.

Zur fortgeschrittener Stunde trat das Cuns-
dorfer Männerballett mit seinen Sprösslin-
gen auf und heizte das Publikum an.

Es wurde getanzt, gelacht und mitgesun-
gen, rundum ein gelungenes Fest.

Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen
Sponsoren und Helfern herzlich bedanken
und wünschen ihnen und ihren Familien al-
les Gute für die Zukunft. 

Festzelt

Stand ländliches Brauchtum
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Verein zur Erhaltung des Rittergutes Kleingera e. V.

1940 2004

Tag des offenen Denkmals im Rittergut Kleingera

Trotz Regenwetters fanden viele interessierte Besucher am Tag des
offenen Denkmals den Weg ins Rittergut. Mit großem Interesse nah-
men sie die Gelegenheit wahr, die Fortschritte zu bestaunen, die der
Verein in vergangener Zeit durch Notmaßnahmen zur Sicherung und
Erhaltung der historischen Gebäude, wie dem Herrenhaus mit 
Terrasse und Gewölbekeller sowie den Rittergutsstall erreicht hat.
Bei den Führungen erhielten die Gäste spannende Einblicke in die
Geschichte und Bauweise des 15. Jahrhunderts.
Leider musste dieses Jahr der Rundgang am Teich wetterbedingt
entfallen. 
Die Gäste nutzten jedoch die Gelegenheit – zum Teil bei Kaffee und
Kuchen oder einer leckeren Kürbissuppe – für interessante Gesprä-

che auch mit Gästen anderer Rittergüter. Der Austausch über Erfah-
rungen, Herausforderungen und Ideen zur Denkmalpflege führten zu
wertvollen Anregungen und verdeutlichten, dass das Engagement
für historische Bauten Menschen überregional miteinander verbin-
det.

Das Interesse und die Begeisterung der Gäste sind für den Verein 
eine starke Motivation, die begonnene Arbeit mit Tatkraft und 
Leidenschaft fortzusetzen.

Carina Schmidt
Verein zur Erhaltung des Rittergutes Kleingera e.V.

Vogtländischer Heimatverein Elsterberg e. V.

Erfolgreiches Kellerfest auf der Burgruine Elsterberg 
Traditionell am letzten Augustwochenende fand auf der Burgruine
Elsterberg das beliebte Kellerfest statt. Zahlreiche Gäste nutzten die
Gelegenheit, durch die geöffneten Keller zu schlendern und die be-
sondere Atmosphäre zu genießen. Das Wetter spielte pünktlich zu
Veranstaltungsbeginn auch mit.

Für beste Stimmung wurde ein abwechslungsreiches Musikpro-
gramm geboten. 
Von Live-Musik mit „Spur 13“ auf der Open-Air-Bühne, über Kirch-
platzmusikant Fred bis zur stimmungsvollen Disco mit DJ Leo war

für jeden Geschmack et-
was dabei. Abgerundet
wurde das gelungene Fest
mit einem gut besuchten
Frühschoppen im Großen
Bierkeller, wo die Elsterber-
ger Musikanten mit ihrem
Programm für traditionelle
Stimmung sorgten. 

Der Heimatverein bedankt
sich herzlich bei allen fleißi-
gen Helfern und Unterstüt-
zern, die zum Gelingen des
Festes beigetragen haben. 

Nachdem alle Spuren des
Veranstaltungswochenen-
des beseitigt waren, konnte
man am Sonntag,
14.09.2025, zum Tag des
offenen Denkmals viele In-
teressierte auf dem Elster-
berger Wahrzeichen begrüßen. Bei Führungen, den geöffneten Kel-
lern, Türmen oder einem Blick ins Museum konnten sich zahlreiche
Besucher ein Bild von der Burgruine und ihrer Geschichte machen.

Vorstand V.HV.E.
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Sportfischerverein Elsterberg e. V.

Neuzugang und Ehrungen
Am 5. September traf sich unser Verein in Dorits Pils-Pub zur ge-
planten Versammlung. Angelfreund Bauroth begrüßte alle anwesen-
den Mitglieder und dankte für den Einsatz vor dem und beim Kinder-
angeln sowie dem Erfolg beim Vereinskegeln. Mit großer Freude
wurde Patrick Heinig als jugendliches Neumitglied begrüßt. Patrick
nahm viele Jahre am Kinderangeln teil und erhielt dieses Jahr seinen
Jugendfischereischein. Vor den Planungen des jährlichen Raub-
fischangelns in Pöhl und des Abfischens unseres Vereinsteiches im
Spätherbst wurden mehrere Angelfreunde geehrt. Angelfreund Pa-

linkas erhielt anlässlich seiner 30 Jahre Vereinsmitgliedschaft die
Ehrennadel des Vereins und eine Urkunde in Abwesenheit. Angel-
freund Brückner (B.u.l.) erhielt für 55 Jahre Vereinsmitgliedschaft  ei-
nen Ehrenpokal des Vereins. Angelfreund Redenz (B.u.M.) wurde für
seine bisher geleistete Arbeit als Revisor mit der Ehrennadel des
Landesverbandes in Silber ausgezeichnet, Angelfreund Schneider
(B.u.r.) für 50 Jahre Vereinsmitgliedschaft und sein Engagement im
Vereinsvorstand mit der Ehrenplakette des Vereins und der Ehrenna-
del des Landesverbandes in Gold geehrt.

Nachdem sich Angelfreund Lenzner (B.u.l.) aus gesundheitlichen
Gründen vor ein paar Monaten aus dem Vereinsvorstand zurückzog,
erhielt er für 50 Jahre Vorstandstätigkeit (Gewässerwart, 1. und 
2. Vorstand) und sein unermüdliches Engagement für unseren Verein
die Ehrenplakette des Landesverbandes (B.u.M.). Auch Angelfreund
Bauroth (B.u.r.) wurde die Ehrenplakette des Landesverbandes für

seine Verdienste in 30 Jahren Vorstandsarbeit, davon 26 Jahre als
1.Vorsitzender, zum Ende des Versammlung überreicht.

Petri Heil
S.B.

(Fotos: SFV Elsterberg) 

Es gehört seit Bestehen des Ortsvereins zu einer schönen Tradition,
dass jedes Jahr ein kleines Fest veranstaltet wird, bei dem nicht das
politische Geschehen unmittelbar im Vordergrund steht. In diesem
Jahr stand nicht unsere Region, sondern eine Busausfahrt mit dem
Ziel Leipzig auf dem Programm. Unter einer perfekten Organisation
des Busunternehmens „Wehrle Reisen“ aus Neumark kam es zu ei-
ner schönen Fahrt. Einige der 20 Teilnehmer inspizierten mindestens
10 Sorten Likör in Altenburg, stärkten sich bei einem gemeinsamen
Mittagessen ehe es mit dem Boot auf eine interessante Rundfahrt
auf der Weißen Elster und den innerstädtischen Leipziger Kanälen
ging. Es war eine gelungene und durch „Reiseleiter“ Andreas Ober-
lein auch sehr kurzweilige Ausfahrt, wobei nicht nur die Bootsfahrt
interessant und für mich neu war, so das SPD -Kreisvorstandsmit-
glied Jana Rösseler aus Netzschkau.  

Gelungenes Sommerfest 

Großteil der Teilnehmer an der Leipziger Ausfahrt vor der Kahnfahrt 

SPD Ortsverein Elstertal
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Versammlung im Sportlertreff 
Der Einladung von Gudrun Militzer folgten knapp 20 Parteifreunde in
den Sportlertreff Coschütz. Schon der erste Tagungsordnungspunkt
„100 Tage neue Bundesregierung“ sorgte für viel Diskussion in der
Runde. Skeptisch äußerten sich fast alle Redner, wobei ein richtiges
Konzept einer Veränderung mit einem eindeutigen Ziel nicht erkenn-
bar ist und unter Einbeziehung der Wahrheit anders aussehen sollte. 
Unsere Demokratie kann nur durch Änderungen in so vielen Berei-
chen erhalten werden. Konkrete freiwillige Arbeitsangebote an die
Senioren können auch zu einem besseren Lebensgefühl im Alter
beitragen.

Von allen Teilnehmern wurde die Eröffnung des neuen vogtländischen
Brand- und Katastrophenschutzzentrums in Eich begrüßt. Axel 
Markert, der als Bürgermeister an der Einweihung teilnahm, stellte die
Bedeutung für unsere Freiwilligen Feuerwehren, insbesondere die
Vorteile bei der zentralen Ausgabe der Atemschutztechnik und die
vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten für die Kameraden dar.
Ein Dank gilt dem SV Coschütz für die Räumlichkeiten und Bewir-
tung.
Die nächste Zusammenkunft findet im November in Treuen im 
„Hotel Wettin“ statt.      

SPD Ortsverein Elstertal

Kinderfest des EBC e. V. und EFC e. V.

Am 20.09. bei tollem Wetter war es endlich so weit. Anlässlich des
Weltkindertages fand das 2. Elsterberger Kinderfest auf der Elster -
aue statt. Auch in diesem Jahr fanden hunderte Gäste den Weg auf
unsere Elsteraue.
Diese Initiative, fe-
derführend durch
den Elsterberger
Ballspielclub und
den Elsterberger Fa-
schingsclub, sollte
auch bei der zweiten
Durchführung ein
voller Erfolg werden.
Mit Beginn um 14 Uhr
füllte sich auch sofort
das Areal und nahm
bei den Tänzen der
Kindertanzgruppe
des EFC und dem
Kindermitmachpro-
gramm „Waldemars
Waschprogramm“
vom Spiel-Spaß-Kin-
dertreff Fahrt auf. Zu
der hauseigenen Be-
wirtung am Grill-
stand, dem Bierwa-
gen und dem Ku-
chenverkauf gab es auch süße Leckereien am Wagen von Quajoria.
Es sollte aber natürlich nicht nur gegessen werden. Das große An-
gebot an Glitzertattoos und -strähnen, Hüpfburg, Torwandschießen,
Glücksrad, Basteln, Kinderschminken uvm. erfreute sich großer 

Beliebtheit. Hierfür möchten wir uns bei allen Unterstützern für die
Hilfe bedanken. Ein großes Dankeschön geht an unsere Kinder des
EFC und die Minis des EFC. Unsere Kleinsten zeigten ihre einstu-
dierten Tänze und brachten die kleinen Gäste bei der Kinderdisko in
Bewegung. Auch ein großes Dankeschön an alle Händler des Floh-
marktes, die Schausteller, Quajoria und unseren DJ-O. Weiterhin
danken wir der Rettungsambulanz Greiz GmbH, dem Technischen
Hilfswerk aus Reichenbach, der Elsterberger Feuerwehr und der Ju-
gendfeuerwehr für die Ausstellung ihrer Fahrzeuge und die Darbie-
tungen.
Gegen 17:45 Uhr fand der schöne Nachmittag seinen gebührenden
Abschluss beim gemeinsamen Luftballonsteigen auf dem Fußball-
platz an der Elster.
Wir freuen uns, dass wir allen Kindern einen schönen Kindertag be-
reiten konnten und freuen uns auf nächstes Jahr.

Euer EBC und EFC

2. Elsterberger Kinderfest

Großer Andrang bei den Glitzersträhnen und
dem Kinderschminken

Auftritt der Kindertanzgruppe des EFC

Kinderdisko mit den Minis des EFC, im Hintergrund der Schau -
stellerbetrieb

Viele Zuschauer besuchten das Fest und wurden jederzeit bestens
unterhalten



Sieger Einzel U19

Sieger Doppel U19
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Sportverein Coschütz e. V.

13.09.2025 – Vogtlandmeisterschaften 2025
Am 13.09.2025 fanden in Treuen die diesjährigen Vogtlandmeister-
schaften statt. Die Altersklasse Jungen U19 war mit insgesamt 
26 Teilnehmern wieder stark besetzt. Für den SVC starteten Nils, 
Liam, Maddox, Levi, Fritz und Louis.
Im Einzel konnten Nils und Fritz einen starken 3. Platz für sich verbu-
chen und qualifizierten sich somit direkt für die Bezirksmeisterschaf-
ten Ende November. Auch Levi und Liam erspielten sich mit einer
starken Leistung eine super Platzierung. Maddox musste sich leider
im Achtelfinale Luca Hoffmann geschlagen geben und Louis schied
nach der Gruppenphase aus.

Siegerliste Einzel – U19 Jungen:
Platz Spieler Verein
1. Pascal Faust VfB Lengenfeld 1908
2. Luca Hoffmann SG BW Reichenbach
3. Nils Konrad SV Coschütz
3. Fritz Mager SV Coschütz
5. Liam Bauer SV Coschütz
6. Klym Udowychenko SG BW Reichenbach
7. Levi Elias Walter SV Coschütz
8. Emil Plathe SG BW Reichenbach

Doppel – U19 Jungen
Im Doppelwettbewerb gingen die Plätze 2 und 3 an den SVC. So-
wohl das Halbfinale von Nils & Levi als auch das Finale von Fritz &
Maddox ging leider knapp mit 2:3 verloren.

Platz 1 Luca Hoffmann / Klym Udowychenko 
(SG BW Reichenbach)

Platz 2 Fritz Mager / Maddox Bauer (SVC)
Platz 3 Nils Konrad / Levi Elias Walter (SVC) & 

Pascal Faust / Pepe Czyzykowski (VfB Lengenfeld 1908)

Eine Premiere war die Teilnahme von Antje Sieler bei den Seniorin-
nen. Sie musste sich zwar an diesem Tag ihren Gegnerinnen ge-
schlagen geben, ist aber auf Grund der geringen Teilnehmerzahl in
ihrer Altersklasse bereits für die Bezirksmeisterschaften Ende No-
vember qualifiziert.

Text und Bilder: Sebastian Bauer 

Antje Sieler vom SVC voll in Aktion 

Anzeige(n)

Anzeigentelefon 
Telefon: (037208) 876-200



Die Teilnehmer des SVC beim Umzug der Sternquell Wiesn

Los gings auf die knapp 1 km lange Strecke, vorneweg die Volley-
ball-Kids dicht gefolgt von der Karate Abteilung

Ausklang im Festzelt mit Pommes und Bad Brambacher Limonade. 
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Sportverein Coschütz e. V.

Coschützer Sportler nahmen am Festumzug zur 
4. Sternquell Wiesn teil

Mit über 35 Teilnehmern war der Coschützer Sportverein am Fest-
umzug zur 4. Sternquell Wiesn beteiligt, der bei tollem Wetter am
07.09.2025 in Plauen stattfand. Insbesondere die vielen Kinder aus
den Sportgruppen und viele Betreuer fielen mit ihren blauen Shirts
auf. Auch die Jugend C in ihren Vogtland-Pokal-Sieger Shirts reprä-
sentierten den Verein. Ganz in Trainingskleidung war die Karate-
gruppe vertreten, die mit ihren weißen Karateanzügen stilecht auf-
trat. Beim Einmarsch ins große Festzelt wurde man herzlich von
Sternquell-Chef Jan Gerbeth und Plauens Oberbürgermeister Stef-
fen Zenner begrüßt. Nach dem fast einstündigen Marsch stärkte
man sich erstmal mit reichlich Pommes und für die Erwachsenen
durfte es dann auch mal eine Sternquell-Maß sein. 
Danke an Doreen Rahmig, Rico Schneider, Fabian Pippig, Beate
Ulowetz und Christian Gerhardt für die tolle Organisation.

Text: RR, Bilder: Privat

Neues aus den Kitas

Kita „Regenbogen“

Oma-Opa-Nachmittage

Eine lieb gewordene Tradition in un-
serer Kita, sind die alljährlich statt-
findenden Oma-Opa-Nachmittage. 
Die Kinder haben mit ihrer Erziehe-
rin eine schöne Einladung gebas-
telt, ein kleines Programm einstu-
diert und einen Kuchen gebacken.

Mit diesen Nachmittagen wollen
sich die Kinder einmal bei ihren
Großeltern bedanken und ihnen ei-
ne Freude bereiten. 

DANKE, DASS IHR IMMER FÜR
UNS DA SEID!
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Geburtstagskinder aus 
unserer Grundschule 

 Max Michel  Toni  Oskar  Mattheo 
 Vanessa  Bianca  Henry 

Neues aus der Grundschule

Der Herbst ist da

Pünktlich zum Herbstbeginn haben die Kinder der Klasse 1a fleißig
Naturmaterialien und herbstliche Dekoration gesammelt.
Aus all diesen tollen Dingen wurde ein wunderschönes Herbstfens-
ter arrangiert.

J.L.

In meinem kleinen Apfel…

… da sieht es spannend aus. Im Sachunterricht untersuchten die
Kinder der Klasse 1b den Apfel. Unsere Äpfel wurden längs und
quer aufgeschnitten und dann genau unter die Lupe genommen. In
Deutsch lernten wir passend dazu den Buchstaben „A“ kennen. 
Am Ende durften die Äpfel und damit auch das „A“ natürlich auch
gegessen werden. 

Die Klasse 1b 

Endlich große Zahlen

Die Zweitklässler beschäftigen sich zur Zeit mit den Zahlen bis 100. 
Für manche ist das „Babykram“ … sie dürfen natürlich mit größeren
Zahlen arbeiten. 

Jeder, wie er kann.

Klasse 2



Wie wird aus Getreide Mehl? Dieser spannenden Frage ging die
Klasse 3 auf den Grund. Was liegt da näher, als einen Experten zu
fragen. In der Franzmühle stand Müllermeister Sebastian Gläser den
Kindern Rede und Antwort, erklärte viel Spannendes über die Ge-
treidearten, ließ tief in die Mühlenmaschinen blicken und Säcke
durch die Mühle rutschen. Als großes Highlight zum Schluss durften
die Kinder als Andenken eine eigene Tüte „Franzmühlenmehl“ mit
nach Hause nehmen. 
Es war für alle ein unvergessliches Erlebnis. Vielen Dank auch an
das Team der Franzmühle für das geduldige Beantworten aller Fra-
gen und die vielen schönen Momente.

Die Kinder der Klasse 3

Wandertag zum Kriebelstein
Am 19.9.2025 machten sich die Zweitkläss-
ler auf die Socken. Das Ziel war der Kriebel-
stein. Auf dem Weg dorthin entdeckten wir
alle Bäume, die wir in den letzten Wochen im
Sachunterricht besprochen haben. Auf dem
Gipfel trugen wir uns sogar ins Gipfelbuch
ein. 
Zum Abschluss konnten alle auf dem Co-
schützer Spielplatz nach Herzenslust toben,
klettern oder Fußball spielen.
Rundherum ein toller Tag!

Klasse 2
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Neues aus der Grundschule

Es klappert die Mühle am rauschenden Bach



Am Mittwoch, dem 10. September 2025, drehte sich in Reichen-
bach alles um die berufliche Zukunft. Von 10 bis 18 Uhr lud die
Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“ zusammen mit vielen ande-
ren Schülern auch die achten Klassen der TRIAS Schulen zum Be-
rufsorientierungsmarkt mit integrierter Jobmesse ein.

Unter dem Motto „Abenteu-
er Beruf – Finde Deinen Weg
in den Beruf, der zu Dir
passt!“ präsentierten sich
zahlreiche regionale Unter-
nehmen, Institutionen, Be-
hörden sowie weiterführen-
de Schulen und Hochschu-
len. Ziel der Veranstaltung
ist es in jedem Jahr, jungen
Menschen Perspektiven
aufzuzeigen – sei es für eine
Ausbildung, ein Studium
oder ein Praktikum. Beson-
ders Schülerinnen und
Schüler ab der 8. Klasse
sind eingeladen, sich umfas-
send über Berufsbilder, Aus-
bildungswege und Prakti-
kumsmöglichkeiten zu infor-
mieren. Und so konnten die
Schüler unserer beiden ach-
ten Oberschulklassen im di-
rekten Austausch mit den
Ausstellern Fragen stellen,
Kontakte knüpfen und erste Einblicke in verschiedene Branchen ge-
winnen.

Aber nicht nur Jugendliche profitieren von der Messe. Auch Berufs-
einsteiger, Arbeitssuchende oder Menschen, die sich neu orientie-
ren möchten, fanden hier zahlreiche Anknüpfungspunkte. 

Die teilnehmenden Unter-
nehmen stellten ihre aktuel-
len Stellenangebote vor, in-
formierten über berufliche
Perspektiven und standen
für persönliche Gespräche
zur Verfügung. Diese Mög-
lichkeit nutzten die Schüler
aus Elsterberg in regem Ma-
ße und konnten bereits auf
der BOM erste Praktika ver-
einbaren. Für Unternehmen
und Bildungsträger bietet
der Berufsorientierungs-
markt in jedem Jahr eine
hervorragende Möglichkeit,
sich einer breiten Zielgruppe
zu präsentieren. Die Messe
ist eine ideale Gelegenheit,
potenzielle Auszubildende,
Studierende oder Mitarbei-
tende von morgen kennen-
zulernen und erste Kontakte
zu knüpfen. Dabei wurden
zum Beispiel die Schüler der

TRIAS Oberschule vom Messestand der Polizei für ihr Interesse und
ihr höfliches Benehmen gelobt.

Organisiert wird die Veranstaltung alljährlich gemeinsam von der
SAQ mbH Zwickau, Niederlassung Reichenbach und der Stadtver-
waltung Reichenbach. Gemeinsam verfolgen sie das Ziel, den Fach-
kräftenachwuchs in der Region zu sichern und jungen Menschen
den Einstieg ins Berufsleben zu erleichtern. Die TRIAS Schulen dan-
ken für diese tolle Möglichkeit und freuen sich schon auf die BOM
2026!

André Zühlke, Lehrer an den TRIAS Schulen Elsterberg
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Neues aus der Grundschule

Viertklässler entdecken den Wald
Im ersten Thema dieses Schuljahres drehte sich für
die Viertklässler alles um den Wald. Besonders span-
nend waren die Tiere und Pflanzen, die dort leben. Die
Kinder erforschten die Lebensgewohnheiten der Tie-
re, schauten sich ihr Aussehen genau an und lernten,
wie die Tiere in einem Netz von Nahrungsbeziehun-
gen miteinander verbunden sind. Auch die Nadelbäu-
me wurden genau untersucht. Dabei betrachteten die
Schülerinnen und Schüler die Nadelzweige sehr auf-
merksam. Sie fanden heraus, dass die Lärche kein
geeigneter Weihnachtsbaum ist, denn ihre Nadeln fal-
len schon im Herbst ab. 

Zum Abschluss ging es in den Walderlebnisgarten in Eich. Dort konnten die Kinder ihr Wis-
sen anwenden, Neues entdecken und den Wald spielerisch erleben. 

Am Ende waren sich alle einig: Der Wald ist ein spannender Lernort. 

SR

Neues aus den

„Abenteuer Beruf“ – 8. Klassen der TRIAS Schulen auf dem 
Berufsorientierungsmarkt mit Jobmesse in Reichenbach
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Neues aus den

Das Kollegium der TRIAS Schulen
Nachdem wir in der letzten Ausgabe unsere
neuen 5. Klassen vorgestellt haben, wollen
wir Ihnen nun auch wieder das Kollegium
der TRIAS Schulen Elsterberg vorstellen.
Zum Ende des letzten Schuljahres haben
wir eine Klasse feierlich in ihren nächsten
Lebensabschnitt verabschiedet.

Da wir allerdings wieder drei neue Klassen
eröffnen durften, benötigen wir natürlich
auch wieder mehr Lehrpersonal. Im Schul-
jahr 2025/26 konnten wir daher 7 neue Lehr-
kräfte an unserer Schule begrüßen. 

Mittlerweile lehren an den TRIAS Schulen
Elsterberg über 40 Lehrkräfte, auch ein po-
sitives Signal für unsere Stadt.

K. Zeller, Schuladministrator

Dies und Das

Der Elsterberger Energieratgeber 
Von nun an wollen wir im Amtsblatt eine Rubrik einrichten, in der wir
alltagstaugliche Möglichkeiten zum Energiesparen aufzeigen wer-
den:
Die Heizsaison hat bereits begonnen, was kann man tun um Energie
zu sparen?
„Jedes Grad Raumtemperatur weniger senkt den Energieverbrauch
um sechs Prozent.“, hört man beinahe täglich. Werden Wohnräume
dauerhaft unter 20 °C beheizt, ist das allerdings nicht nur unange-
nehm, sondern kann langfristig zu Problemen am Bauwerk führen.
Auch das Beheizen von nur einem Raum ist riskant. Feuchte Raum-
luft kondensiert an kalten Außenbauteilen schneller und bei niedri-
geren Raumlufttemperaturen kann auch deutlich weniger Feuchtig-
keit „weggelüftet“ werden. Besondere Vorsicht ist bei schlecht ge-
dämmten Gebäuden geboten. Es ist schon wahr, dass man früher
auch mit niedrigeren Raumtemperaturen lebte. Damals gab es je-
doch auch noch Ofenheizungen und undichte Fenster, sodass ein

kontinuierlicher Luftaustausch gegeben war. Nicht selten fand man
Schimmel an den Wänden. Das wäre heute vollkommen inakzepta-
bel. Wo also ansetzen, beim Sparen von Heizenergie? Eine Möglich-
keit ist das Anpassen der Heizkurve. In witterungsgeführten Heiz-
systemen stellt die Heizkurve sicher, dass das Heizwasser auf die
gerade erforderliche Temperatur erhitzt wird. Wenn die Vorlauftem-
peratur höher als notwendig eingestellt ist, geht wertvolle Energie
verloren. Die meisten Heizungen laufen mit Werkseinstellungen.
Oder der Installateur hat sie auf Basis vernünftiger Annahmen bei In-
betriebnahme einmal eingestellt. Dabei ist tendenziell eine Überdi-
mensionierung zu beobachten, wodurch sichergestellt wird, dass
der Heizbedarf zu jedem Zeitpunkt des Jahres gedeckt wird. Um die
Heizkurve präzise an das Gebäude anzupassen und den Energiever-
brauch spürbar zu senken, ist ein schrittweises Vorgehen erforder-
lich. Ziehen Sie am besten einen Fachmann hinzu, der sich mit der
Thematik auskennt. Dieser Aufwand lohnt sich in jedem Fall.

Oktober 2025

18.10.2025 Verein zur Erhaltung Kleingera, Rittergut         Apfelfest und Kunsthandwerkermarkt 
des Rittergutes Kleingera e.V. von 14 Uhr bis 18 Uhr

November 2025

08. bis 09.11.2025          Kaninchenzüchterverein Stabilzelt Elsterberg       Überregionale Rassekaninchenschau
S136 e.V. Elsteraue

11.11.2025 Elsterberger Faschingsclub e.V.       Rathaus Rathausstürmung ab 17:11 Uhr

15. und 16.11.2025         Elsterberger Modellbahnclub e.V.    Burgkeller Elsterberg      Modellbahnausstellung, 10 bis 12 und 13 bis 17 Uhr

22. und 23.11.2025         Elsterberger Modellbahnclub e.V.    Burgkeller Elsterberg      Modellbahnausstellung, 10 bis 12 und 13 bis 17 Uhr

28.11. bis 1.12.2025       Gewerbeverein Elsterberg e.V.         Markt Elsterberg Adventsmarkt

Dezember 2025

06.12.2025 Vogtländischer Schützenverein       Kleingera Pyramiden anschubsen
Kleingera e.V.

06.12.2025 Verein zur Erhaltung Kleingera, Rittergut         Himmlische Weihnacht mit Weihnachtsmarkt und 
des Rittergutes Kleingera e.V. Handwerkermarkt im Rittergut von 14 Uhr bis 18 Uhr

Termine und Veranstaltungen
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Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V.
mit seinen Angeboten für schwerkranke
Menschen, Trauernde und ihre Angehörigen
da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu
Mensch. Ehrenamtliche Helfer unterstützen
Menschen und verschenken etwas freie Zeit.
Sie hören zu und spenden Trost und machen
so Mut.

Information, Beratung und Kontakt unter: 
0174 71 25 976 
Hospizverein Vogtland e.V.
www.hospizverein-vogtland.de
info@hospizverein-vogtland.de

Beratung und Information zu Begleitung von Schwerstkranken, 
Entlastung von Angehörigen, Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 
nach telefonischer Vereinbarung
Reichenbach, Büro Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 1

Trauercafé Reichenbach
Dienstag, 18. Oktober 2025
von 15.00 bis 17.00 Uhr
Reichenbach, Nordhorner Platz 3

17. Lichtlohmd in Coschütz

Am Samstag, dem 22.11.2025, findet ab 17.00 Uhr in Coschütz
wieder der traditionelle „Lichtlomd“ statt.

Neu in diesem Jahr ist, dass der Termin bereits eine Woche vor dem
ersten Adventssamstag liegt.

Geplant sind unter anderem ein Lampionumzug für alle anwesenden
Kinder, Eltern und Großeltern, eine „Märchenstunde“ für Kinder so-
wie eine große Tombola. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Am Freitag, dem 21.11.25 findet ab 15.00 Uhr ebenfalls wieder ein
Bastelnachmittag für Kinder statt. Anmeldungen hierfür nehmen Sie
bitte unter: kinderbasteln_coschuetz@yahoo.com vor.

Alle Coschützer Vereine sowie der Ortschaftsrat freuen sich auf Ihr
Kommen!

Thomas Müller
Kultur- und Heimatverein Coschütz

„Wogen des Lebens“ – 
Ein Roman über Mut, Freiheit und 

die Kraft der Träume

Die Autorin Virginie Blei, aufgewachsen in Elsterberg, lädt zu einer
besonderen Lesung ihres neuen Romans „Wogen des Lebens“ ein.
Mit eindrucksvoller Sprache und berührender Authentizität nimmt
sie ihre Leser mit auf eine Reise voller Emotionen, Hoffnung und in-
nerer Stärke.
Nach dem Erfolg ihres Debütro-
mans „Irgendwo zwischen Him-
mel und Hölle“, der sich bereits
über 1.000 Mal verkauft hat, prä-
sentiert sie nun ihr zweites Werk:
die Geschichte einer jungen
Frau, die durch unglückliche
Umstände an einen Ort gerät, an
dem sie niemals sein wollte. Ge-
fangen in einer harten Realität,
sucht sie Zuflucht in ihren Träu-
men – an einem Kraftort, der ihr
Hoffnung und neue Perspektiven
schenkt.
Virginie Blei schreibt Geschich-
ten die bewegen, aufrütteln und
Mut machen. Ihr neuer Roman ist
nicht nur ein spannendes Reise-
drama, sondern auch ein tiefgründiges Plädoyer für weibliche Wür-
de, Freiheit und die Stärke, niemals aufzugeben.
Die Lesung findet an einem Ort statt, der für die Autorin von ganz
besonderer Bedeutung ist, in der Bibliothek ihres Heimatortes El-
sterberg, in der sie selbst aufwuchs und erste literarische Inspiration
fand. Das Publikum darf sich auf eine fesselnde Lesung, emotionale
Einblicke in den Entstehungsprozess des Romans und persönliche
Begegnungen mit der Autorin freuen.

Termin: 04.11.2025/ 18.00 Uhr Ort: Stadtbibliothek Elsterberg

Ein Abend für alle, die Literatur lieben, sich von Geschichten berüh-
ren lassen und gemeinsam mit der Autorin auf eine bewegende Rei-
se gehen möchten.



Liebe Gemeindeglieder und alle, die unser Anlie-
gen gerne unterstützen möchten!

In unserer Kirche werden zu verschiedenen Kon-
zerten und Anspielen, die Teil der Familiengottesdienste sind, sowie
zum Krippenspiel am 3. Advent Mikrofone genutzt, um die Akteure
bzw. Musiker besser verstehen zu können. Leider sind diese nicht
mehr nutzbar und wir haben als Gemeinde zu einer Spendenaktion
für neue Mikrofone aufgerufen. Für drei neue Handmikrofone be-
nötigen wir ca. 1.600,00 €, wovon die Hälfte des Betrages schon
durch Spenden eingegangen ist. 
Wen es am Herzen liegt, sich an dieser Spendenaktion beteiligen zu
wollen, kann das gerne tun und seine Spende dienstags von 10 bis
12 Uhr bzw. 15 bis 17 Uhr oder donnerstags von 10 bis 12 Uhr im
Pfarramt abgeben oder auf folgendes Konto: 
DE07 8705 80000 3400 0008 16  
unter dem Verwendungszweck: Mikro-Spende einzahlen. 

Sie bekommen auch eine Spendenquittung, wenn Sie Ihre Adresse
in dem Feld "Verwendungszweck" mit angeben. Vielen herzlichen
Dank allen, die für die neuen Mikrofone spenden. 
Der HERR segne einen jeden mit seiner Liebe und Gnade an jedem
neuen Tag.   

Cony Stark

n Veranstaltungen

Konzert mit dem Kirchenchor, der Singakademie und dem Col-
legium Musikum am Samstag, 18.10.2025 um 17:00 Uhr in der
Kirche.

Konzert mit Matthias Grünert im Rahmen der Vogtlandtour und
dem Kirchenchor am Freitag, 31.10.2025 um 18.30 Uhr in der
Kirche.

Sonntag, 19. Oktober
09:00 Uhr    Gottesdienst im Gemeindehaus

Freitag, 31. Oktober
10:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in der Apostolischen 

Gemeinschaft Netzschkau

Sonntag, 9. November
09:00 Uhr  Gottesdienst zur Kirchweih in der Kirche

Martinstag, 10. November
17:00 Uhr    in der Kirche
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Termine und Veranstaltungen

Veranstaltungsplan 
(Änderungen vorbehalten!)

n Oktober 2025

• Montag: Krabbelgruppe Spiel und Spaß für Babys und Kleinkin-
der bis 3 Jahre, Wann: 20.10.2025 (von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr)

• Dienstag: Kaffeerunde für Jung und Alt
Wann: 21. und 28.10.2025 (von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr)

• Mittwoch:
– Behindertenschwimmen im Greizer Hallenbad

Wann: 22. und 29.10.2025 (von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr)
– Mehrgenerationen-Treff: Grillnachmittag in der Parkgaststät-

te Greiz
Wann: 15.10.2025 (von 12:00 bis 16:00 Uhr)
Wir bitten um Anmeldung bis zum 06.10.2025!

• Donnerstag: Spielnachmittag (von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr)
Wann: 16. und 30.10.2025

n Vorschau November 2025 

• Montag: Krabbelgruppe Spiel und Spaß für Babys und Kleinkin-
der bis 3 Jahre, Wann: 03.11. und 17.11.2025 (von 9:30 Uhr bis
11:00 Uhr)

• Dienstag: Kaffeerunde für Jung und Alt
Wann: 04., 11., 18. und 25.11.2025 (von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr)

• Mittwoch: Behindertenschwimmen im Greizer Hallenbad
Wann: 05., 12., 19. und 26.11.2025 (von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr)

• Donnerstag: Spielnachmittag (von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr)
Wann: 13. und 27.11.2025

• Freitag:
– Mehrgenerationen-Treff: Mittagessen und Kaffeetrinken in

der Gaststätte „Grüne Linde“ in Greiz
Wann: 14.11.2025 (12:00 Uhr)
Wir bitten um Anmeldung bis zum 30.10.2025!

– Treff „Gemeinsam aktiv“: Wir backen Plätzchen
Wann: 21.11.2025 (14:00 Uhr)
Wir bitten um Anmeldung bis zum 07.11.2025!

Kirchliche Nachrichten

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Gratulationen

Herzliche Glückwünsche zum 60. Hochzeitstag überbrachte
der Bürgermeister im Juli den Eheleuten

Wir gratulieren nachträglich 
(September) ganz herzlich

zum 75. Geburtstag

Christine Böhm aus Coschütz
Christine Eichert aus Elsterberg
Magdolna Weiß aus Elsterberg
Stephan Blume aus Elsterberg
Hildegard Jahr aus Elsterberg

zum 85. Geburtstag

Renate Hupfer aus Elsterberg
Siegfried Weidling aus Coschütz

Kurt Beutler aus Elsterberg

zum 90. Geburtstag

Inge Krien aus Görschnitz
Brunhilde Uebe aus Elsterberg

Ilse Raschke aus Coschütz
Anita Netzsch aus Elsterberg

Termine 
Elsterberger Nachrichten 2025

Ausgabe-                  Redaktions-         Erscheinungsdatum
monat                        schluss                 (Auslagestellen und
                                                                Entnahmekästen)

November                  30.10.2025            12.11.2025
Dezember                   28.11.2025            10.12.2025
                                                            
Später eingehende Anzeigenwünsche in der jeweiligen
Ausgabe können nicht mehr berücksichtigt werden!

In eigener Sache

n Ihr Kontakt zu uns:

Riedel GmbH & Co. KG
Gottfried-Schenker-Straße 1
09244 Lichtenau OT Ottendorf
Telefon: 037208 876-0
E-Mail: info@riedel-verlag.de
www.riedel-verlag.de

Sie wollen eine Anzeige aufgeben? Melden Sie sich hier:
- gewerbliche Anzeigen 037208 876-200
- private Anzeigen 037208 876-199
- Kleinanzeigen 037208 876-198
- per E-Mail unter anzeigen@riedel-verlag.de

Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe der „Elsterberger Nach-
richten“ kostenfrei unter newsletter@riedel-verlag.de.

Sie wohnen außerhalb und möchten die Elsterberger Nach-
richten dennoch gern in Ihrem Briefkasten haben? Dann lassen
Sie sich die aktuelle Ausgabe per Post bequem nach Hause schi-
cken (2,50 Euro pro Ausgabe). Schreiben Sie dafür eine Nachricht
an riedel@riedel-verlag.de oder rufen Sie uns unter der Telefon-
nummer 037208 876-0 an.

Impressum – Elsterberger Nachrichten – Amts- und Heimatblatt
für die Stadt Elsterberg
Erscheinungsweise: monatlich, Auflage: 2.086 Exemplare 
Herausgeber: Stadt Elsterberg, 07985 Elsterberg, Marktplatz 1, 
Bürgermeister Axel Markert 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Axel Markert 
Verantwortlich für den nichtamtlichen und Lokalen Teil: (v.i.S.d.P.)
Bürgermeister Axel Markert, die Leiter anderer Ämter, Behörden und
Institutionen bzw. die Vorsitzenden der lokalen Vereine
Redaktion: Stadtverwaltung Elsterberg, Katrin Götz-Krieglstein, 
Telefon 036621 881-0, E-Mail: redaktion@elsterberg.de. Ein Anspruch
auf Veröffentlichung im nichtamtlichen Teil ist nicht durchsetzbar.  
Herstellung und Anzeigen: Riedel GmbH & Co. KG, Verlag für 
Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schen-
ker-Straße 1, 09244 Lichtenau, OT Ottendorf • Verantwortlich: Hannes
Riedel, Telefon: 037208 876-0, E-Mail: info@riedel-verlag.de. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere all-
gemeinen Geschäftsbedingungen und unsere gültige Anzeigenpreis-
liste 2025. Die Elsterberger Nachrichten liegen für jeden Haushalt zur
kostenfreien Mitnahme in den bekannten Auslagestellen bereit. 
Zusätzlich können sie kostenfrei als Newsletter über den Verlag 
(E-Mail-Versand) abonniert werden. • Sie kontaktieren dazu einmalig
newsletter@riedel-verlag.de

Besondere Jubiläen und Geburtstage

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
sehr geehrte Gewerbetreibende und Geschäftsinhaber,

es ist in unserer Stadt eine schöne Tradition, dass der Bürger-
meister bei besonderen Jubiläen und Geburtstagen persönlich
gratuliert.

Um den damit verbundenen zeitlichen Aufwand in einem über-
schaubaren Rahmen zu halten, hat der Bürgermeister der
Stadt Elsterberg ab 2023 genaue Festlegungen getroffen, wer
in Elsterberg und den Ortsteilen zu welchem Jubiläum persön-
lich besucht wird.

• Hochzeitsjubiläen
Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit,
Steinerne Hochzeit (67,5 Jahre)

• Geburtstage
75., 80., 85., 90., 95. und 100. Geburtstag

(Sollte ein Besuch des Bürgermeisters am Geburtstag bzw. Ju-
biläumstag nicht gewünscht werden, bitten wir um rechtzeitige
Mitteilung in der Stadtverwaltung unter Telefon: 036621-8810.)

• Unternehmen, Geschäfte, Praxen und Ateliers
Der Unternehmer teilt der Stadtverwaltung mit, dass in seinem
Unternehmen/Geschäft ein Jubiläum begangen wird und der
Bürgermeister dazu eingeladen ist.
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